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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Sanierung auf dem Sportplatz kommt gut voran 
Rasenspielfeld und Beregnungsanlage werden saniert 
Im September soll die Sanierung des Rasens abgeschlossen sein 

Ende Juli wurde mit der Sanierung auf dem Gottenheimer Sport-
patz an der Buchheimer Straße begonnen. Dabei wird das Ra-
senspielfeld fachgerecht saniert und auch die Beregnungsanlage 
wird erneuert. „Wir liegen exakt im Zeitplan“, zeigt sich Bürger-
meister Christian Riesterer sehr zufrieden mit dem Verlauf der 
Sanierungsarbeiten. Eine unerfreuliche Nachricht bezüglich der 
Beregnungsanlage hatte der Bürgermeister in der letzten Sitzung 
des Gemeinderates vor der Sommerpause am 20. Juli den Rats-
mitgliedern mitgeteilt: „Leider mussten wir feststellen, dass auch 
die Beregnungsanlage mangelhaft eingebaut ist. Der Ausbau der 
gesamten Anlage käme teurer, als eine neue Anlage. Eine punk-
tuelle Sanierung ist ebenfalls nicht möglich, weil die Anlage un-
dicht ist“, erläuterte der Bürgermeister die Sachlage. 
  
Ursprünglich war geplant, nur die mangelhaften Regner auszu-
tauschen. Dieser Austausch war mit rund 10.000 Euro veran-
schlagt worden. Nach der Überprüfung der Beregnungsanlage 

war aber festgestellt worden, dass die gesamte Anlage nicht 
fachgerecht eingebaut worden war. Der Austausch der gesamten 
Anlage schlägt nun mit 20.000 Euro zu Buche. Der Gemeinde-
rat stimmte den Mehrausgaben von 10.000 Euro einstimmig zu. 
Da das Unternehmen, das für die Verlegung und den Einbau der 
Beregnungsanlage zuständig war, nicht mehr besteht, bleibt der 
Gemeinde Gottenheim nur die Möglichkeit, den damaligen Pla-
ner auch für den Schaden bezüglich der Beregnungsanlage in 
Regress zu nehmen. 
  
Am vergangenen Montag, 3. August, wurden nach den Anfangs-
arbeiten für die Sanierung des Rasenspielfeldes und der Bereg-
nungsanlage sogenannte „Schluckversuche“ durchgeführt. Dabei 
wird untersucht, ob die Drainagen unter dem Sportplatz funkti-
onieren. „Die Schluckversuche waren alle positiv, so dass zum 
Glück die Drainage, also die wasserabführende Schicht, funktio-
niert“, berichtet Bürgermeister Riesterer über das Ergebnis. 



Seite 2 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 07. August 2015

Damit kann das Verlegen der neuen Beregnungsanlage nun an-
gegangen werden und danach wird mit der Planierung und dem 
Neuaufbau des Platzes begonnen. 
  
„Wir sind guter Dinge, dass wir den Platz wie geplant zum Ende 
der Sommerferien im September fertigstellen können“, so der 

Bürgermeister erfreut. Damit könne voraussichtlich nach der 
Sommerpause der gewohnte Betrieb auf dem Sportgelände wie-
der aufgenommen werden. 
Der Bürgermeister hofft, dass der Rasen gut anwächst, damit im 
kommenden Jahr der Spielbetrieb auf dem Rasenplatz beginnen 
kann. 

Vandalismus am Rathaus – Der Blumenschmuck wurde teilweise 
zerstört 

Am Montagmorgen war der Schreck bei Bürgermeister Christian Riesterer groß und auch 
die anderen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung waren bestürzt: 
Der Blumenschmuck am Rathaus, der von Frühjahr bis Herbst mit viel Mühe gehegt und 
gepflegt wird, wurde Opfer von Vandalismus. Der Bürgermeister kann für diese Art der 
„Unterhaltung“ kein Verständnis aufbringen. „Bei der Pflege der Blumen am Rathaus 
steckt viel Herzblut darin. Schließlich ist unser Rathaus mit seinem prächtigen Blumen-
schmuck eine Zierde für das Dorf und ein beliebtes Fotomotiv“, so der Bürgermeister. 
Die Gemeindeverwaltung hofft, dass der Zwischenfall am Wochenende ein Einzelfall 
bleibt, und sich solch sinnloser Vandalismus nicht wiederholt. 

Ausbildung beim Landratsamt? 

Jetzt online bewerben für 2016! 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald bietet zum 1. September des 
nächsten Jahres Ausbildungsberufe in 
den Bereichen Verwaltungsfachangestell-
ter (m/w), Vermessungstechniker (m/w), 
Fachinformatiker in der Fachrichtung Sys-
temintegration, Gärtner (m/w) in der Fach-
richtung Obstbau, Straßenwärter (m/w), 
und Forstwirt (m/w) an. Voraussetzung für 
die Bewerbung zur Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellter, Vermessungs-
techniker oder Fachinformatiker ist die 
Mittlere Reife, für die anderen Bereiche 
ist es der Hauptschulabschluss oder ein 
gleichwertiger Abschluss. Ebenfalls kann 
beim Landratsamt auch das Einführungs-
praktikum im Rahmen des Bacherlorstudi-
engangs „Public Management“ absolviert 
werden. Interessierte können sich jetzt 
online unter www.breisgau-hochschwarz-
wald.de über das „Stellenportal“ bewer-
ben. Dort gibt es auch zahlreiche weitere 
Informationen zu den Ausbildungsberu-
fen. Der Bewerbungsschluss für alle Aus-
bildungsbereiche ist der 31. Oktober 
2015. 
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RRotbraunes Damenfahrrad Marke FELT mit Korb   
  
Fundsachen können auf dem Rathaus abgeholt werden.  
 
 

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt am Rathaus 
macht Sommerpause  
  
Unser  Fischverkäufer, Herr 
Ehlert, wird ab sofort bis ein-
schließlich 8.  September we-
gen der hohenTemperaturen 
keinen Fisch mehr anbieten. In 
den  letzten drei Sommerferi-
enwochen vom 25. August bis 
einschließlich 8.  September 
werden alle Marktbeschicker eine Pause einlegen. 
Am  Dienstag, 15. September starten wir wieder und feiern 
gleichzeitg den ersten Geburtstag des Wochenmarktes am Rat-
haus. Das Rahmenprogramm  gestaltetet der Musikverein. 
Schon heute laden wir zum Jubiläumsmarkt am 15. September 
sehr herzlich ein. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Herr Wilhelm Hagios durfte am 30. Juli seinen  
97. Geburtstag feiern   

Bürgermeister Christian Riesterer gratulierte Herrn Hagios und 
überbrachte ein Präsent der Gemeinde mit den besten Wünschen 
für einen unbeschwerten und zufriedenen Lebensabend. 
  

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 
17 – 20 Uhr

  
Samstag, 08.08.2015 
16:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Taufe von Eloah Emilia Rodrigues Teixeira 
(Kö) 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Di) 
  
Sonntag, 09.08.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Wort-Gottes-Feier mit Texten von 
Edith Stein 
09:00 Uhr Neuershausen, BHS: 
 Eucharistiefeier (Cerff) 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier (Hi)
Wir beten für Hubert Bürgi und verstobene 
Angehörige 
 
Mittwoch, 12.08.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Ru) 
  

Donnerstag, 13.08.2015 
18:00 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, Kapelle St. Alban:  
Eucharistiefeier (Cerff) 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Hi) 
  
Freitag, 14.08.2015 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Disch) 
  
Samstag, 15.08.2015 
13:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Trauung von Dea und Philipp Hirzle (Hi) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier zum Patrozinium mit 
Kräuterweihe, anschl. Hock im Pfarrzen-
trum (Di/Hi) 
  
Sonntag, 16.08.2015 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
09:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Di) 

Den Eucharistiefeiern der Seelsorgeein-
heit March-Gottenheim stehen vor: 
Vikar Holger Cerff (Ce), 
Dekan Gerhard Disch (Di)  
Subsidiar Kurt Hilberer (Hi)
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru) 
 
  
Pfarrfest in St. Laurentius, Bötzingen und 
Abschied von Pfarrer Markus Ramminger 
Am 26. Juli war es wieder soweit: Unser 
alljährliches Pfarrfest begann mit einem 
vom Männergesangverein umrahmten 
Gottesdienst, in dem die Gemeindeassis-
tentin Ulrike Dondrup verabschiedet wur-
de. Danach fanden sich alle zum Fest 
im Pfarrgarten ein, das sich bis in die 
Abendstunden zog. Bestes Wetter beglei-
tete uns beim leckeren Mittagessen vom 
Grill und den Darbietungen des MVG, 
der Brass Band, dem Kindergartenchor, 
dem Spatzenchor und dem Musikverein. 
Der Abend schloss sehr emotional ab mit 
einer Dankandacht, vorbereitet von den 
Gemeinde- bzw. Pastoralreferenten der 
SeGo March-Gottenheim, die damit Herrn 
Pfarrer Markus Ramminger für sechs in-
tensive Jahre in der Sego dankten und 
verabschieden wollten. Als es dann zu reg-
nen anfing, rief ein Besucher spontan aus, 
„sogar der Himmel weint darüber, dass 
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Sie uns verlassen.“ Im Anschluss dankten 
Bürgermeister Schneckenburger (für den 
Sprengel), Dr. Franziska Knapp (für den 
Wohnort des Pfarrers), Adelbert Gantner 
(als Vorsitzender des PGR), Pfarrer De-
usch mit Pfarrerin Hermann (für die evan-
gelischen Gemeinden) und Vertreter der 
Band Exodus und des Sola-Teams. Das 
Abschiedsgeschenk der acht Pfarreien für 
Herrn Ramminger war eine handgestickte 
Stola mit den vier Evangelisten. 
Dass dieser Tag so wunderbar und zur 
freudigen Begegnung für alle, die kamen, 
wurde (katholisch, evangelisch und alle, 
die sich eingeladen gefühlt haben), dafür 
möchten wir allen Helfern (im Vorder- und 
im Hintergrund) herzlich danken. Der Er-
lös dieses Tages geht aufs Backsteinkonto.  
Die Pfarrgemeinderäte für Bötzingen 
Alexandra Hipfner-Sonntag und Stefan 
Keller 
  
Ferienvertretung durch Pater Paul 
beginnt erst ab 27.08. 
Vielleicht haben Sie es in den Gottes-
diensten am vergangenen Wochenende 
bei den Vermeldungen bereits gehört, 
dass Pater Paul aus Bangalore/Indien lei-
der kurzfristig erkrankt ist und seine Rei-
se nach Deutschland erst am Mittwoch, 
26.08.2015, antreten kann. Erfreulicher-
weise haben wir für alle Gottesdienste, bei 
denen er Zelebrant gewesen wäre, Ersatz 
gefunden. Somit kann der Gottesdienstplan, 
so wie er im Pfarrbrief 08/2015 veröffent-
licht ist, durchgeführt werden. Dies ist nur 
möglich weil sich unsere pensionierten 
Pfarrer, Herr Hilberer und Herr Rudigier, 
sowie Dekan Disch und Vikar Cerff bereit 
erklärt haben die Mehrarbeit zu überneh-
men. Ein herzliches Vergelt´s Gott dafür. 
  

Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di., 09:00-12:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 
07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Keine Sprechzeit in den Sommerferien 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 

Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
  
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. 
Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 
oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  

Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 
7. August nicht besetzt. 
  
10. Sonntag nach Trinitatis, 09.08.2015 
09:45 Uhr Gottesdienst 
  
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Psalm 33,12: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat. 
  
Wir wünschen Ihnen und Ih-
rer Familie erholsame Ferientage. 
Die Gruppen und Kreise starten zur ge-
wohnten Zeit nach der Sommerpause. 
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 

Sommerferienprogramms ist gestartet 

Wassergeflüster I Fördervereins 
der Schule Gottenheim 

Bei schönstem Sonnenschein starteten 
wir von der Bachbrücke aus Richtung 
Hochwasserrinne. Jeder bekam ein Na-
mensschild angeklebt und dann gings 
los. Dagmar Reduth hatte eine kleine 
Schnitzeljagd vorbereitet: großformatige 
Fotos von bestimmten Stellen im Dorf, 
die die Kinder finden mussten. Da hatte 
die Mannschaft null Problemo. Durch die 
Mühlmatten zum Hochwasserrinnenweg, 
dann nach der Rinne noch ein Stückchen 
Richtung Dachswanger Mühle zu einem 
kleinen, flachen Bach. Frau Reduth hat-
te dort ein Fahrrad mit Anhänger stehen, 
in dem war alles untergebracht, was man 
brauchte, sogar an Vesper und Wasser für 
Notfälle hatte sie gedacht. Die Kinder 

hüpften in den Bach - jeder hatte vorher 
ein Sieb bekommen - und wurden sofort 
fündig: winzige Fische, Wasserskorpione, 
Egel, Eintagsfliegen- und Köcherfliegen-
larven, Flohkrebse, Wasser- und Haken-
käfer wurden eingesammelt, in zwei große 
Wannen auf Campingtischen verteilt und 
mit Hilfe eines Mikroskopes und mehrerer 
Lupenbecher eingehend betrachtet. Sehr 
schnell aber vorsichtig wurden sie dann 

aber wieder in die Freiheit entlassen. 
Nach einer Stärkungspause liefen dann 
alle Kinder - im Bach! - zum Mündungs-
bereich. Nach der Rückkehr entdeckte ein 
Junge eine Plastikflasche mit einem Zettel 
drin: eine Flaschenpost! Die Kinder rann-
ten los, die meisten hinterher. Frau Re-
duth fand das sehr lustig, denn nachdem 
die Flaschenpost von ihr kam, wusste sie 
ja, wo der Schatz versteckt war! 

Mit Begeisterung sind die Kinder auf „Fischfang“ 

im Bach

Die Gewässerbiologin Dagmar Reduth begrüßte 

die Kinder an der Baumbüche
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Aber schließlich wurde er doch gefunden: 
eine Tüte mit dicken Gummibären-Laub-
fröschen. Jeder bekam einen zur Stärkung. 
Zum Abschluss gab es ein „Öko-Netz“: 
die Kinder standen im Kreis und mit einer 
zum Knäuel aufgewickelten Schnur wurde 
diese kreuz und quer zwischen den Kin-
dern hin- und hergespannt, bis eine Art 
Netz entstanden war, auf dem sogar zwei 
der Kinder (fast) liegen konnten. Etwas er-
müdet marschierten dann alle wieder zur 
Bachbrücke. Danke, Frau Reduth! 

Zum Abschluss gab es das Spinnennetz

r

  

Grundschule Gottenheim 

Schulstraße 15, 79288 Gottenheim 
Telefon 07665/9471028  
Fax 07665/9471370 
e-mail: 
poststelle@04145956.schule.bwl.de 
  
  
Betreff: Schulstart, Einschulungsfeier und 
Ferienregelung 2015/16: 
 
Liebe Eltern!
Für  den Schuljahresanfang 2015/16  möch-
te ich Ihnen gerne noch einige Termine 
und Informationen durchgeben:Nach den 
Sommerferien beginnt der  Unterricht 
für unsere Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 2 – 4 am Montag, 14.09.2015 um 
8.45 Uhr.  Unterrichtsende ist an diesem 
Tag 12.15  Uhr. Kernzeit findet an diesem 
Tag statt.Die Schüler, die  nicht in die 
Kernzeit gehen und nicht zu Hause be-
treut werden können, werden  an diesem 
Tag von 7.55 Uhr – 8.45 Uhr  und von 12.15 
Uhr bis 13.05 Uhr in  der Schule betreut.
Die Einschulungsfeier für  unsere Erst-
klässler findet am Dienstag,  15.09.2015 
um 16.00 Uhr in der Schulturnhalle der  
GS Gottenheim statt. Nach dem festli-
chen Teil der Einschulungsfeier haben 
die  Eltern der zukünftigen 2. Klasse für 
Sie und Ihre Familien einen kleinen  Im-
biss im Foyer der Schule vorbereitet. In 
der Regel endet dieser Tag um  18.00 Uhr 
bzw. 18.30 Uhr.Schulstart  und Schulen-
de für unsere Erstklässler ist Mittwoch, 
16.09.2015 nach  Stundenplan.Anbei 
möchte ich  Ihnen die vom Gesamteltern-
beirat verabschiedeten Ferienregelung für 
das  Schuljahr 2015/16 mitteilen:Alle 
angegebenen  Tage sind je einschließlich 
frei! 

Sommerferien  2015:
30.07.2015 bis  13.09.2015
03.10.2015: Tag der deutschen  Einheit
Herbstferien 2015:
31.10.2015 bis 08.11.2015
Weihnachtsferien  2015/16: 
23.12.2015 bis 10.01.2016
Fastnachtsferien  2016: 
05.02.2016 bis  14.02.2016 
(inklusive 6 bewegliche  Ferientage, 
siehe unten) 
Osterferien 2016: 
24.03.2016 bis 03.04.2016
01.05.2016: Maifeiertag
05.05.2016: Christi  Himmelfahrt 
06.05.2016: beweglicher  Ferientag
Pfingstferien 2016: 
14.05.2016 bis  29.05.2016
Sommerferien  2016:
28.07.2016 bis  11.09.2016 
Bewegliche Ferientage:  
05.02.2016,  08.02.2016, 09.02.2016, 
10.02.2016, 11.02.2016, 12.02.2016, 
06.05.2016  

Diese Informationen  können Sie auch 
auf unserer homepage www.grundschule-
gottenheim.de  nachlesen.  

J.  Rempe, Rektorin  
 
 

Grundschule

Abschiedsfeier mit viel Musik 

Die Grundschule Gottenheim verabschiedete 
die beiden vierten Klassen, drei Lehrer und 
Pfarrer Markus Ramminger 

„Ferienzeit – das ist die beste Zeit“ 
  
Nicht nur die beiden vierten Klassen der 
Grundschule Gottenheim, auch drei Leh-
rer und Pfarrer Markus Ramminger wurden 
am letzten Schultag vor den Sommerferi-
en, dem 29. Juli, von der Schulgemein-
schaft der Grundschule und Schulleiterin 
Judith Rempe verabschiedet. Vor allem für 
die langjährigen Kollegen Ella Gérard und 
Paul Ruf, die in den Ruhestand wechseln, 
fand die Rektorin herzliche und persön-
liche Worte. Verabschiedet wurden auch 
Denise Haury, die nach der Erkrankung 

von Paul Ruf die Klasse 4a in den letz-
ten Monaten auf den Wechsel auf eine 
weiterführende Schule vorbereitet hat, 
sowie Pfarrer Markus Ramminger, der in 
den Sommerferien nach Donaueschingen 
wechselt. Für jeden Lehrer sangen die 
Kolleginnen ein Lied, umgeschrieben und 
auf der Gitarre begleitet von Petra Fröh-
lich, in denen viele Erinnerungen und die 
besonderen Fähigkeiten der scheidenden 
Kolleginnen und Kollegen zur Sprache ka-
men. 
  
Eröffnet wurde die Abschiedsfeier in der 
Turnhalle der Grundschule mit einem Tanz, 
den die beiden vierten Klassen einstudiert 
hatten und zur Freude der Mitschüler auf-
führten. Danach verabschiedete Schullei-
terin Judith Rempe die Schulabgänger von 
der Grundschule und stimmte sie auf die 
weiterführenden Schulen ein. Sie wünsch-
te allen Viertklässlern viel Glück und viel 
Spaß in den neuen Schulen; das Lehrer-
kollegium verabschiedete die Viertklässler 
mit einem Lied, in dem der Abschied von 
der Grundschule und der neue Lebensab-
schnitt thematisiert wurden. 
  
„Nach mehr als 27 Jahren erlebst Du 
heute ein Happyend“, so die Rektorin bei 
der Verabschiedung von Ella Gérard, die 
in den letzten vier Jahren die Abschluss-
klasse 4b unterrichtet hatte. Trotz gesund-
heitlicher Einschränkungen in der letzten 
Zeit habe Ella Gérard mit viel Spaß und 
Engagement ihre Klasse geleitet. „Dein 
Wissen, deine Erfahrung, deine Routine 
werden uns fehlen“, so Judith Rempe. 
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Auch für ihren Kollegen Paul Ruf hatte 
die Rektorin herzliche Abschiedsworte 
vorbereitet. „Wir entlassen dich mit dem 
heutigen Tag in die Freiheit“, so Rempe, 
die an die Aufgaben erinnerte, die Ruf im 
Schulalltag engagiert übernommen hat-
te. So waren etwa die Pflege der Home-
page der Schule und die Betreuung des 
PC-Raums dem Lehrer in Gottenheim 
zugewachsen. Auch der Fußball und vor 
allem die Musik waren Steckenpferde von 
Paul Ruf: Mit zwei Klassen hatte Ruf ein 
Ukulele-Projekt durchgeführt – zuletzt mit 
„seiner“ Klasse 4a, die bei einem Konzert 
im März das Gelernte den Eltern und der 
Gemeinde präsentiert hatte. Judith Rem-
pe wünschte Ella Gérard und Paul Ruf 
einen schönen Ruhestand und entließ sie 
mit der Einladung: „Ihr seid jederzeit bei 
uns willkommen.“ 
  
Denise Haury, die als beliebte und enga-
gierte Vertretungslehrerin beide vierten 
Klassen während der Abwesenheit von 
Ella Gérard und zuletzt Paul Ruf unter-
richtet hatte, wünschte Judith Rempe 
privat und beruflich viel Erfolg auf ihrem 
weiteren Weg. Zuletzt wurde Pfarrer Mar-
kus Ramminger, der seit 2009 die dritten 

Klassen der Gottenheimer Schule in ka-
tholischer Religion unterrichtet und auf 
die Erstkommunion vorbereitet hatte, mit 
einem Geschenk und herzlichem Dank 
verabschiedet. Die Schülerinnen und 
Schüler der dritten Klasse bedankten sich 
bei „ihrem“ Pfarrer mit einem Lied. 
  
Nach einer Tanz- und Rap-Einlage von 
Chiara, Marlene und Silja aus der Klasse 

4a stimmten alle Lehrer und alle Schüler 
das von Judith Rempe mit allen Klassen 
einstudierte Schlusslied an: Auf die Melo-
die des 80er-Jahre-Hits „Live is Life“ san-
gen die Kinder und die Lehrer: „Ferien-
zeit, nanananana, das ist die beste Zeit“. 
Schöne Ferien! 
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Grillfest 

Liebe Landfrauen, 
  
zu unserem Grillfest am 22.08.2015 laden wir Euch und Eure 
Ehemänner/Partner recht herzlich ein. 
Ab 18.00 Uhr geht’s los. 
Für reichlich Fleisch ist gesorgt und natürlich Getränke.Fürs Sa-
latbüffett können Salate mitgebracht werden. 
Teller und Besteck bitte nicht vergessen. 
Anmeldung bis Samstag den 15.08.2015 bei 
Lucia Dangel Tel.8338 oder 
Gerda Maucher Tel.6575 
Auf Euer kommen freut sich 
Das Vorstandsteam 
 
 

Band „EXODUS“

„EXODUS GOES DONAUESCHINGEN“ 
Einer unserer größten Fans verlässt die Seelsorgeeinheit und wird 
in wenigen Wochen seine neue Stelle in Donaueschingen antre-
ten - Pfarrer Markus Ramminger. 
  
Anlässlich der offiziellen Verabschiedung im Bötzinger Pfarrgar-
ten, nutzte Bandleader Michael Thoman die Gelegenheit, sich 
bei Herrn Ramminger für die sehr gute und unkomplizierte Zu-
sammenarbeit  in den vergangenen sechs Jahren zu bedanken. 
Neben einem klassischen Weinpräsent sowie einer Einladung 
zum großen Exodus-Konzert (Samstag, 05. Dezember, 19:30 Uhr, 
Pfarrkirche Gottenheim), wurde Herrn Ramminger darüber hinaus 
ein Gutschein überreicht, über den er sich sowohl sichtlich als 
auch hörbar freute: Denn „EXODUS“ wird ihn in Donaueschingen 
besuchen und bei einem Gottesdienst seiner Wahl die musikali-
sche Gestaltung übernehmen. 
  
„Ihr müsst unbedingt Bescheid sagen, wenn ihr in Donaueschin-
gen spielt, dann kommen wir alle mit“, so die begeisterte Aussa-
ge einer Dame, die unter der Vielzahl der Gäste weilte. 
  
Die Kirchenband „Exodus“ wünscht Pfarrer Markus Ramminger 
für seinen weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen. 
 
 
„EXODUS“ meets „WENS“ 
Als Dankeschön für die Vielzahl der Gottesdienste, welche die 
beiden Musikgruppen „WENS“ & „EXODUS“ in der Kirchen-
gemeinde March-Gottenheim musikalisch umrahmen, lud uns 
- stellvertretend im Namen der Seelsorgeeinheit - Gemein-
dereferent Hans Baulig zu einem gemeinsamen Essen ein.  

Selbstverständlich sind die Mitglieder beider Bands dieser netten 
Einladung sehr gerne gefolgt und nutzten die Gelegenheit, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen und sich auszutauschen.  
 
 
Zu guter Letzt möchten wir es nicht versäumen, uns für die Ein-
ladung auch nochmals auf diesem Wege recht herzlich zu be-
danken. 
  
Kirchenband „EXODUS“
Michael Thoman 
 

Gelungener Auftakt auf dem Wochenmarkt! 
MVG verabschiedet sich in die SOMMERPAUSE! 
Mit diesen Bildern vom Auftritt unseres neuen Vororchesters un-
ter der Leitung seiner neuen Dirigentin Laura Wasielewski, ver-
abschiedet sich der Musikverein in die wohlverdiente Sommer-
pause. 
  
 

Ereignisreiche Tage liegen hinter uns. Alleine in den vergangenen 
sechs Wochen konnten wir auf ein sehr gelungenes Wunschkonzert, 
damit einhergehende Sonderproben, einen gut besuchten Musik-
Hock sowie Unterhaltungsauftritte in Schönau und bei unserem 
Pfarrfest zurückblicken. Des Weiteren wohnten wir anlässlich des 
150-jährigen Bestehens der Musikkapelle Wasenweiler dem Fest-
umzug unseres Nachbarvereins mit traditioneller Marschmusik bei. 
Gleichwohl wollten wir es bei all diesen Tätigkeiten nicht versäu-
men, für unsere Nachwuchsmusiker ein Freizeitwochenende auf 
die Beine zu stellen, welches am vorvergangenen Wochenende 
unweit des Titisees stattfinden konnte. 
  
Am Sonntag, den 13. September melden wir uns mit einem Auf-
tritt anlässlich des Wein- und Gassenfestes in Waltershofen zu-
rück, bevor wir am 11. Oktober zu einem zünftigen Oktoberfest in 
unser Vereinsheim einladen werden. 
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An dieser Stelle bedanken wir uns bei all 
unseren treuen Freunden, Fans und Mit-
gliedern für die rege und wohlwollende 
Unterstützung sowie den positiven Zu-
spruch, der uns stets entgegengebracht 
wird. Das machen wir übrigens nicht nur, 
weil in diesen Tagen die Mitgliedsbeiträge 
abgebucht wurden :-) 
  
Ihr Musikverein Gottenhiem e.V. 
Michael Thoman 
 
 

Jugendtrainer gesucht 

Für die Saison 2015/2016 suchen wir 
dringend für die Bereiche 
G- & E- Junioren sowie B-Juniorinnen 
Jugendtrainer oder –betreuer, 
die Interesse haben mit Kindern und 
Jugendlichen zusammenzuarbeiten. 

Interesse? 
Kontakt: Timo Wiedemann 
0171-8513586  

 

Frauenfußballabteilung des SV 
Gottenheim sucht Trainer/in! 

Die Bezirks- und Verbandsliga-Frau-
enmannschaften des SV Gottenheim 
suchen für ihre Trainerteams Verstär-
kungen. Gerne auch ehemalige Spie-
ler/Spielerinnen, die Lust haben in 
den Trainerteams mit zu arbeiten. Bei 
Interesse bitte bei Joachim (Mauschel) 
Maier unter 07665/51744 melden! 

 

Leichtathletik 

Am 31.07.2015 stand das Rheinfelder 
Nachtmeeting an. Hierbei traten Svenja 
Zehr, Stefan Band, Dorothea Wagner und 
Tobias Mössner an. 
Doro war zum ersten Mal bei einer solch 
großen Veranstaltung dabei. Auch in der 
Disziplin des Speerwurfes war es eine Pre-
miere für sie. Vor lauter Nervosität konn-
te sie ihre koordinativen Fa?higkeiten für 
den Anlauf nicht abrufen und kam somit 
leider nicht an ihre Trainingsleistung her-
an. Doch eines ließ aufhorchen: 
Aus dem Stand schaffte sie gleich mal 
16,84m und wurde mit einem 3. Platz 
belohnt. 
Anschließend musste sich Svenja mal 
wieder auf den 100m beweisen. Sie 
schaffte es, ihren Lauf mit 14.07 Sek. zu 
gewinnen, merkte aber zum wiederholten 
Mal, dass die Bahn in Rheinfelden „lang-
sam“ ist. 
Stefan, der aufgrund von Kniebeschwer-
den seit einigen Monaten nicht mehr 
trainierte, wollte es wieder wissen und 
versuchte sich ebenfalls an den 100m. Er 
legte diese in 12.56 Sek. zurück. 
Danach standen für ihn und Tobi das 
Speerwerfen an. 
Svenja war richtig heiß auf die 200m, 
aber leider schoss ihr auf den letzten 30m 
das Lactat in die Oberschenkel, und es 
gingen ihr die Kräfte aus. Mit einer Zeit 
von 29.71 Sek. blieb sie zwar immerhin 
noch unter 30 Sek., war aber natürlich 
nicht zufrieden. 
Durch zeitliche Verschiebungen musste 
Tobi den Anfang des Speerwerfens auslas-
sen, um die 3000m laufen zu ko?nnen. 
Hier trat Doro ebenfalls an. Da sie die ein-
zige Läuferin in ihrer Altersklasse (U16) 
war, gewann sie den Lauf und das in einer 
wirklich guten Zeit von 14,55 Min.! 

Tobi hatte sich zum Ziel gesetzt, die Stre-
cke in max. 12 Min. zu laufen und erreich-
te dies mit 11.53 Min.! Von der Ziellinie 
kehrte er direkt zurück zum Speerwurf, wo 
er die ersten zwei Würfe wegen des Laufs  
auslassen 
musste. Noch ziemlich erscho?pft, warf er 
den Speer meistens aus dem Stand oder 
nur mit geringem Anlauf. Mit einem deut-
lich hörbaren „Urschrei“ brachte er es zu-
letzt immerhin noch auf 23,22m. 
Stefan ließ seinen Tennisarm schwingen 
und warf den Speer durch die Nacht auf 
immerhin 36,12m, was einen sehr guten 
4. Platz bedeutete. 
Mit dem Rheinfelder Nachtmeeting endet 
die Saison, und die Athleten haben jetzt 
erst einmal drei Wochen Trainingspause! 
  
Euer Tobi 
 
 

Fußball 

Ergebnisse 

SVG I - FSV Stegen II  2:3 
TuS Königschaffhausen I - SVG I  2:5 
 
Saisonstart der Herren am kommenden 
Wochenende: 

  
Sonntag,09.08.2015 
13.00 Uhr SG Broggingen II - SVG II 
15.00 Uhr SG Broggingen I - SVG I 

BE Gruppe BürgerScheune
Unduzo im August in der Bürgerscheune zu Gast 
A-cappella vom Feinsten mit Unduzo 

Der Vorverkauf für das Gastspiel der A-cappella-Gruppe Undu-
zo in der Gottenheimer Bürgerscheune ist gut angelaufen. Die 
Stimmenakrobaten von Unduzo sind am Donnerstag, 20. August, 
20 Uhr, schon zum zweiten Mal in Gottenheim zu Gast und ein 
vergnüglicher Abend mit humorvollen Liedern und Geschichten 
ist garantiert. 
  
„Wir sind Unduzo und machen A-cappella; Und du so?“ fragen 
Linda Jesse, Cornelius Mack, Patrick Heil, Richard Leisegang 
und Julian Knörzer in ihrem neuen Programm. Die Frage ist nicht 
rhetorisch gemeint, denn das Publikum wird in das Abendpro-
gramm einbezogen und spielt gerne seinen Part. 
  
Seit die Formation 2009 fünf Monate nach ihrer Gründung den 
Nachwuchsvokalensemble-Wettbewerb in Heilbronn gewonnen 
hat, ist viel passiert: eine erste CD erschien, es folgten Fernseh- 
und Radioauftritte und die Konzertanfragen wurden von Jahr zu 
Jahr mehr. Mittlerweile ist Unduzo fester Bestandteil der deut-
schen A-cappella-Szene und legte 2014/2015 noch an Tempo 

zu: Vier von insgesamt sieben Prei-
sen holte Unduzo im Juli 2015 beim 
Kompositionswettbewerb für Vocal 
Bands, der vom Deutschen Chorver-
band ausgeschrieben wurde. Im Mai 
2015 gewann Unduzo nach Slowenien 
und Ungarn einen 3. Preis beim Inter-
nationalen A-cappella-Wettbewerb in 
Leipzig. Unduzo holte zweimal Gold 
beim Internationalen A-cappella-Wett-
bewerb Vokal total in Graz in den Ka-
tegorien Pop und Comedy und einen 
2. Platz in der Kategorie Comedy; im 
Herbst 2014 erschien ihr neues Album 
„Und du so ...?!“, das auch beim Auf-
tritt in der Bürgerscheune im Mittelpunkt steht. 
  
Wer weder Unduzo noch eines der vielen anderen kulturellen 
Highlights in der Bürgerscheune verpassen will, der sollte sich 
(übrigens verbilligte) Karten im Vorverkauf sichern. Karten im 
gibt es bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstraße 49, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.com. Für Kinder und 
Jugendliche sind verbilligte Karten erhältlich. Ab sofort gibt es 
keine Karten mehr im Bürgerbüro des Rathauses. 
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Gemütlicher Café-Treff zum Start 
in die Sommerferien 

Nächster Café-Treff in der  
Bürgerscheune am 6. September 

Nicht nur Bürgermeister Christian Rieste-
rer und seine Frau Andrea Haas, auch viele 
(unter ihnen zahlreiche ältere) Bürgerin-
nen und Bürger fanden am vergangenen 
Sonntagnachmittag, 2. August, den Weg 
in die Gottenheimer Bürgerscheune zum 
gemütlichen Café-Treff. Die BE-Gruppe 
BürgerScheune bewirtete ihre Stammgäs-
te und einige neue Besucher mit frischem 
selbst gebackenem Kuchen, Kaffee und 
kühlen Getränken. Während draußen die 
Sommersonne brannte, wurde in der küh-
len Scheune gemütlich geplaudert und 

Neuigkeiten über das Dorfleben wurden 
ausgetauscht. So wurde der Café-Treff im 
August für die BürgerScheunler und ihre 
Gäste zum idealen Start in die Sommer-
ferien. 
Der nächste Café-Treff in der Bürgerscheu-
ne wird von den Reisportfreunden Gotten-
heim ausgerichtet. Er findet am Sonntag, 
6. September, wie immer von 15 Uhr bis 
17 Uhr, in der Scheune im Rathaushof 
statt. Schon jetzt sind dazu alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich eingeladen. 
  

 

BE Gruppe Gottenheims Kinder
Anmeldung für den Kinderkleidermarkt im 

September verlängertAlle Anbieter bekom-

men eine neue Nummer 

Die Be-Gruppe „Gottenheims Kinder“ 
hat die Anmeldefrist für Anbieter auf 
dem Kommissions-Kinderkleidermarkt im 
September verlängert. Anmeldungen sind 
noch bis zum kommenden Sonntag, 9. 
August, möglich. 
  
Der Kleidermarkt findet zweimal im Jahr 
in der Turnhalle der Grundschule statt 
und ist längst ein Selbstläufer. Auch die 
Anbieter, die ihre Ware auf Kommissions-
basis dem Organisationsteam übergeben, 
sind gerne immer wieder dabei. Nun hat 
sich die BE-Gruppe entschieden, auch 
anderen Interessenten, die Ware anbie-
ten wollen, eine Chance zu geben und 
deshalb alle Nummern für den nächsten 
Kleidermarkt im September neu zu vertei-
len. Damit werden auch alle langjährigen 
treuen Verkäufer bei ihrer Anmeldung eine 
neue Nummer erhalten. 
Interessierte, die beim Kinderkleidermarkt 
am 19. September ihre Ware anbieten 
wollen, können sich noch bis zum Sonn-
tag, 9. August, per E-Mail an gottenheims-
kinder@gmx.de anmelden. 

Der Ortsverband informiert: 

Tagung für Behindertenvertreter in Ev. Akademie Bad Boll – VdK 
wieder dabei 

„Gemeinsam auf dem Weg zu guter Arbeit für alle“ lautet vom 
7. bis 9. Oktober 2015 der Titel der Vertrauensleuteschulung 
von Evangelischer Akademie Bad Boll, Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg und Kommunalverband für Jugend und Sozi-
ales (KVJS). Auf der alljährlichen gemeinsamen Fortbildungs-
veranstaltung für Behindertenvertreter in Betrieben, Behörden, 
Schulen und Kirchen wird VdK-Landeschef Roland Sing die so-
zialpolitische Eröffnungsrede halten. Der VdK wird zudem einen 
behindertenrechtlichen Workshop veranstalten. Auch werden 
das Betriebliche Eingliederungsmanagement, Präventionsfragen 

und die Inklusion im Arbeitsleben in weiteren Workshops und im 
Plenum thematisiert. Detailinformationen zum kostenpflichtigen 
Seminar gibt es unter www.ev-akademie-boll.de oder direkt beim 
Tagungsleiter, Wirtschafts- und Sozialpfarrer Martin Schwarz, 
Telefon (07 31) 15 38 -571/-570, E-Mail martin.schwarz@ev-
akademie-boll.de. Anmeldungen sind an die Ev. Akademie Bad 
Boll, Außenstelle KDA Ulm, Eliane Dörfer, E-Mail eliane.doerfer@
ev-akademie-boll.de, Fax (0731) 15 38 572, zu richten.

Auch Online-Anmeldungen unter www.ev-akademie-boll.de sind 
möglich. Anmeldeschluss ist der 14. September. 
  
Anton Sennrich 
Tel. 07665/6373 

Polizeihauptmeister Helmut 
Wagner in den Ruhestand  
verabschiedet 

Breisach/Bötzingen – Nach mehr als 40 
Jahren im öffentlichen Dienst und davon 
über 39 Jahre bei der Polizei des Landes 
Baden-Württemberg trat Polizeihaupt-
meister Helmut Wagner mit Ablauf des 
Monats Juli 2015 in den Ruhestand ein. 
Nach Dienstbeginn im März 1976 bei der 
Bereitschaftspolizei in Biberach versah er 
ab September 1977 Dienst beim Polizei-
revier Breisach und ab September 1986 
bis heute beim Polizeiposten Bötzingen. 
Er wurde am 29. Juli 2015 beim Polizei-
revier Breisach im Kreise zahlreicher Kol-

legen verabschiedet. Die Urkunde wurde 
ihm vom Leiter des Polizeireviers, Polizei-
oberrat Thomas Hagnberger, überreicht. 
Zuvor war das berufliche Wirken des in der 
Kollegenschaft sehr beliebten Beamten in 
Grußworten und Ansprachen des Leiters 
des Polizeipostens, Polizeihauptkommis-
sar Armin Zeller, und des Revierleiters ge-
würdigt worden. 
  
  

links: Polizeioberrat Thomas Hagnberger (Leiter des 

Polizeireviers), rechts: Polizeihauptmeister Helmut 

Wagner

 
 


